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Von links nach rechts :

Alt Regierungsrat Dr. Leo Merz
Regierungsrat Dr. Rudolf
Regierungsrat Grimm. Herr Gertsch, von Herrn Indermühle am Flu-

gel begleitet, gab mit seinen Liedervorträgen
der Feier einen würdigen Rahmen.

Zwei Mädchen vor Bildern von Konrad/ Witz aus der Basler Sammlung.

Ausstellung?
(1er Museen Bern und Basel im

Kunstmuseum Bern Prof. C, von Mandach, der Konservator des Kunstmuseums Bern, sot
dem bekannten Holbeinbild aus Basel. Prof. von Mandach hielt sein«

Eröffnungsrede in französischer Sprache.
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Von links nack reckts:
Tklt LeZierunAsrat Dr, i,eo Ivler?.
KeKierunZsrat Dr. Lrxloi k

iìe^ierunZsrat (Zrirnm, Dorr (Zertsck, von Herrn Intiermükie am 14 ü-
Aei begleitet, Aab mit seinen KieLervorträ^en
4er Leier einen vvllrcii^en Lakmsn.

i^wei iVWeicksn vor LiiLern von Donra<i VVit/. nus <jcr Lasier Lanunlunz?

àn«Gt«iIn»x
«Ivi' Al»»?4«vn Iî«rn un«I Iîî»8v1 in»

ItnnWtn»n««nn» It« I II Lrok. (4, von Kian6ack, cter Konservator >ies Kunstmuseums Lern, vot
äcm bekannten iloikcinkilci aus Laset, Lrok, von IVlan4a<4> kielt seine
Krvk1nunAsre<ie in iran^ösiscker Lpracke,
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Die zahlreichen Gäste während der Eröffnungsrede im Hodlersaal. Im Hintergrund das grosse
Bild von Ferd. Ilodler (1915) aus der Basler Sammlung. Dr. G. Schmidt erklärte in seiner
Rede, dass das Bild hier in Bern besonders gut zur Wirkung gelange.

Die Eröffnungsrede hielt Regierung«-
rat Dr. Rudolf, Bern.

Dr. Georg Schmidt, der Konservator des

Kunstmuseums Basel, hei seiner Ansprache.

Oberst F. von Fischer, der Präsident der
Kunstmuseumskommission.
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Oie 2sl>ireiei>en (.lüste tvslirenti <ler Krotknungsneà un llotiiersssl, im llintergrumt ttss grosst
Ililâ von ?erìi, Holier (lyl z) sus cler Lavier Lsinmiung, Or, (1. Làmilt erklärte in seiner
Kele, tlsss à Ilil-l kier in Lern kesanlers gut ?.ur Wirkung gelange.

Oie Lrölt'nungsrele kielt lìegierungs-
lAt Or, lìuiloll, Lern,

Or. Leorg Sâwiât, tier Konservstor les
Kunstmuseums Lssel, kei seiner ânsprscke,

()i>erst von Oiseker, lier Nrssilent ler
Kunstmuseumslcowmission,
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